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FRAGEN AN GÖPF EGG

• M.R.: Gejasst wird innPandur. A hat einen JAhM
Pandur mit Trumpf auf-

gelegt. C hat alle Schel- %f';
len sowie von Schiiten

Ass und König. Auch aufgelegt, er wird
aber nicht gefragt. Laut Reglement ist ein

Pandur mit Trumpf nicht zu überbieten.
C könnte sogar 310 Punkte erspielen.
Warum gibt es kein Überbieten? • Göpf:
Pandur mit Trumpf bleibt das höchste

Angebot. Das ist eine uralte Regel dieser

Jassart.

• R.R.: Wir rätseln, ob der Pandur in un-

serem Land oft gespielt wird. • Göpf: Er-

kundigungen ergaben, dass der Pandur

nach dem Schieber und dem Handjass

(Butzer) an dritter Stelle liegt betreffend

Spielhäufigkeit an den Jasstischen.

• O.V.: Ein Spiel beim Handjass zu dritt

ergibt für A 55, für B und C je 34 Punkte.

Wir geben pro Spiel zwei Gewinnstriche;
A erhält einen, wer aber bekommt den

zweiten? •Göpf: Aus einem verdeckten

Spiel nehmen B und C eine Karte. Wer
die höhere zieht, bekommt den zweiten
Gewinnstrich.

• V. P.: An einem Nachmittag spielen wir
sechs Partien Schieber und jassen dabei

immer auf 1000 Punkte. Eine von uns
will immer mit der gleichen Partnerin

spielen, während zwei andere jeweils
nach zwei Partien wechseln möchten.
Was empfehlen Sie? • Göpf: Nach zwei

Partien sollte gewechselt werden. Das

bringt neue Kenntnisse der Spielweise,
weil je nach Erfahrungsjahren sich Ände-

rungen ergeben. Das ist eine bekannte

Regel beim Jass: je mehr Partnerinnen,
desto besser.

• B.Sch.: Bei einem Schieber bedankt
sich Spielerin C, doch die Partnerin A hat

alle Resultate notiert. Ist das C erlaubt? •
Göpf: Jede Partnerin der schreibenden
Jasserinnen kann sich bedanken, wenn
sie glaubt, das Ziel sei erreicht und die

Tafelführerin sehe das nicht.

• Richten Sie Ihre Jassfragen bitte
an folgende Adresse:

Zeitlupe, Jassen mit Göpf,
Postfach 2199, 8027 Zürich.

ZEITRAFFER

Ali the Greatest
Muhammad Ali, geboren 1942 als Cassius Clay, war ein grossartiger Boxer und eine schil-

lernde Persönlichkeit. Er stand gern im Mittelpunkt der Medien und liebte es, seine Geg-

ner und das weisse Establishment zu provozieren. 56 Siege und fünf Niederlagen lautet
die Bilanz seiner aussergewöhnlichen Karriere. Er durchbrach das Gesetz «They never

come back» gleich zweimal, indem er den verlorenen Titel als Weltmeister aller Klassen

zurückeroberte. Am 25. Februar welchen Jahres wurde er gegen den bis dahin als un-
besiegbar geltenden Sonny Liston der jüngste Weltmeister der Boxgeschichte?

A:1960 B:1962 C: 1964

Wenn Sie die Antwort wissen, rufen Sie an:

Telefon 0901 59 15 94 (90 Rappen/Anruf)

Hinterlassen Sie den Lösungsbuchstaben (A, B oder C), Ihren Namen und Ihre Adresse. Oder
schreiben Sie die Lösung auf eine Postkarte und schicken Sie diese an:

Zeitlupe, Zeitraffer
Postfach, 8099 Zürich
Anruf- und Einsendeschluss ist der 6. Februar 2007.

Gewinnen Sie: Unter den richtigen Lösungen werden drei Mondaine-Uhren
«Evolution» mit schwarzem Lederarmband im Wert von je 150 Franken verlost. Die
offizielle Schweizer Eisenbahnuhr gibt Ihnen das echte Reisegefühl ans Handgelenk.
Die Gewinner des Wettbewerbs werden in der übernächsten Zeitlupe veröffentlicht.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen; es kann keine Korrespondenz geführt werden.

Lösung aus Heft Nr. 11 2006: Die erste Herztransplantation. Richtige Antwort B: 1967.

Gewonnen haben: Jakob Blesi, Oberramsern SO; Vera Schürch, Bern; Hilde Strub, Grüt ZH.

LÖSUNG KREUZWORTRÄTSEL 12-2006
Waagrecht: tatkraeftig, Portugiese, Opa, Asoka, Lende, Neon, Einband, Ola, Emil, bei, SWR,

Limone, Arena, EW, Dion, Treue, damit, error, Miliz, Zar, Ena, Airbus, All, Eta, Kriens, Erato,

M.D., Laendler, BE, das, Dralon.

Senkrecht: Apostel, Svizra, Akkad, Topo, I.A., Kraken, Brando, Aliens, arbre, Ami, erd, Jaun,

agile, Ronald, Segel, intim, Bester, Ende, Marti, Ora, Sterne, Mao, Leser, Dobi, Neurin, Tambo,

gegen, Loewe, Zara, den.

Lösung: Kerzenduft

KREUZWORTRÄTSEL 11 2006

Je ein Omron-M6-Blutdruck-Messgerät im Wert von je CHF 179.- haben gewonnen:
Burkhard Baumann, Zug; Louise Bryner, Zürich; Rita Büsser, Niederlenz AG; Guido Gisin,

Binningen BL; Iren Herren, Allschwil BL; Berty Hugentobler, Gossau ZH; Silvia Jordan, Tann ZH;
Gertrud Eva Lanz, Kräiligen BE; Annarös Rinderknecht, Stäfa ZH; Maya Schmid, Erlinsbach SO.
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Preis-Kreuzworträtsel
Zu gewinnen
1. - 30. Preis: je ein Omron-
Schrittzähler im Wert von CHF 49.-.

Ein kleiner «Schrittmacher» für grosse
Leistung. Hand aufs Herz: Wissen Sie, wie
viele Kilometer Sie im Alltag zurücklegen?
Jetzt gibts einen kleinen «Sportsfreund»,
der unbestechlich mitzählt: Der neue
Schrittzähler von Omron zeigt die Anzahl

der Schritte, die bewältigte Strecke in

Kilometern, die Laufdauer und die Uhr-

zeit an. Für Figurbewusste ganz wichtig:
Der Schrittzähler berechnet auch den

persönlichen Kalorienverbrauch. Dafür

«füttert» man das Leichtgewicht (nur 34

Gramm) zuvor mit der persönlichen Kör-

pergrösse und dem Gewicht. Das prakti-
sehe Gerät ist leicht zu bedienen. Für ei-

ne Verlaufskontrolle speichert das Gerät

automatisch die Messwerte der letzten

sieben Tage. Drei Jahre Garantie.

Rufen Sie an:

Telefon 0901 591593
(90 Rappen/Anruf)

Sprechen Sie das Lösungswort, Ihren Namen

und Ihre Adresse deutlich aufs Band. Wenn

das Lösungswort stimmt, nehmen Sie auto-

matisch an der Auslosung teil. Sie können

auch wie bisher eine Postkarte senden:

Zeitlupe, Rätsel
Postfach, 8099 Zürich

Anruf- und Einsendeschluss ist der 6. Februar

2007. Die Gewinner werden in der über-

nächsten Zeitlupe-Ausgabe veröffentlicht. Der

Rechtsweg ist ausgeschlossen; es wird keine

Korrespondenz geführt.
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